
Titelbild: St.Peter in Roth/Our. Das Gotteshaus wurde 1140 vom Trierer Erzbischof Albero 
als Chorturmkirche errichtet, um 1200 in eine dreischiffige, flachgedeckte Basilika erweitert 
und im 15. Jh. zu einer Stufenhalle umgewandelt. Um 1200 war das Gotteshaus vermutlich die 
Ordenskirche der in Roth ansässigen Tempelherren. Als beim Konzil von Vienne (Frankreich) 
1312 Papst Clemens V. den Templerorden aufhob, wurden dessen Besitztümer einschließlich 
der Rother Kirche an den Johanniterorden übertragen.          (Foto: K.D. Klauser)

General Bruce Cooper Clarke.
(Foto: ZVS-Archiv)
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Kalendarium
Vor 115 Jahren:

General Bruce Cooper Clarke 

Als die Stadt St. Vith 1944 ins Zen-
trum der Kampfhandlungen der 
am 16. Dezember gestarteten Ar-

dennenoffensive rückte, war es der ameri-
kanische General Bruce Cooper Clarke, der 
den Rückzug der amerikanischen Truppen 
koordinierte und damit den Vormarsch der 
deutschen Einheiten bremste. Später wurde 
Clarke von General Eisenhower beschei-
nigt, seine Manöver seien ein Wendepunkt 
in dieser letzten großen und verlustreichen 
Schlacht des Zweiten Weltkriegs gewesen.

General Bruce Clarke wurde am 29. 
April 1901 auf einer Farm in Adams 
(Bundesstaat New York) geboren. 

Mit 16 Jahren trug er sich im August 1917 
in die „United States Military Academy“ in 
West Point ein. Seinen Abschluss machte er 
1925 als Leutnant im „Corps of Engineers“, 
einem Hauptkommando der US-Armee, 
das sowohl Leistungen im militärischen 
als auch im zivilen Bauingenieurswesen 
erbringt. Ein weiteres Diplom erhielt er von 
der Privatuniversität „Cornell University“.

Während des Zweiten Weltkriegs 
hatte er zunächst den Rang eines 
Obersts. Als Brigadegeneral be-

fehligte er die „Combat Command A“, ei-
nen Teil der 4. US-Panzerdivision in der 3. 
US-Armee unter General George S. Patton 
(1885-1945). Mit Unterstützung der Luftwaf-
fe gelang es ihm im September 1944 in der 
Schlacht von Arracourt im französischen 
Lothringen, sich gegen eine deutsche Über-
macht durchzusetzen.

Im Koreakrieg (Juni 1950 bis Juli 1953) 
befehligte er das 1. und 10. Armeekorps 
und bildete Soldaten des südkoreani-

schen Heers aus. Nach Kriegsende blieb 
der vierfache Familienvater weiterhin im 
Dienst der Armee, zunächst in Hawaii und 
danach als Kommandeur der 7. US-Armee 
in Deutschland. Im August 1958 wurde er in 
die Reihe der amerikanischen Vier-Sterne-
Generäle aufgenommen; im Laufe seines 
Lebens erhielt er zahlreiche militärische 
Auszeichnungen. Ende April 1962 zog er 
sich ins Privatleben zurück.

Am 17. März 1988 verstarb Bruce Clar-
ke und wurde mit militärischen Eh-
ren auf dem Nationalfriedhof von 

Arlington im Bundesstaat Virginia beige-
setzt, wo er neben seiner Gattin Bessie Mit-
chell Clarke ruht.

Karin Heinrichs
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